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Einleitende Hinweise: 

Die vorliegende Parkraumuntersuchung ist Bestandteil des Verkehrs- und Freiraumkonzepts für die 

Nebenstraßen des Brüsseler Kiezes im Aktiven Zentrum und Sanierungsgebiet Müllerstraße. Aus die-

sem Grund wird auf eine Einleitung bzw. auf die erneute Beschreibung des Untersuchungsgebiets an 

dieser Stelle verzichtet. 

Zur einfacheren Lesbarkeit dieses Dokuments wurde auf die Ausformulierung einer umfassend gen-

der-gerechten Sprache verzichtet. Die Wahl der männlichen Sprachform beinhaltet keinerlei nor-

mative oder moralische Wertung, sondern entspringt ausschließlich Gründen der Simplizität. Die 

Autoren dieses Dokuments vertreten die uneingeschränkte Gleichstellung und Gleichbehandlung 

aller Menschen.
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1 Analyse der bestehenden Parkraumsituation

Im Rahmen der Erarbeitung des Verkehrs- und Freiraumkonzepts für die Nebenstraßen des Brüsseler 

Kiezes im Aktiven Zentrum und Sanierungsgebiet Müllerstraße wurde eine eingehende Analyse des 

ruhenden Kfz-Verkehrs in dem erweiterten Untersuchungsgebiet (zwischen Seestraße, Müllerstraße, 

S-Bahn-Trasse und Nordufer) durchgeführt (vgl. Abbildung 1-1). Ziel der Untersuchung war eine 

fundierte umfassende Neubewertung der Notwendigkeit und Möglichkeit einer flächendeckenden 

Parkraumbewirtschaftung im untersuchten Gebiet. 
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Untersuchungsgebiet

Abbildung 1-1 Untersuchungsgebiet des ruhenden Verkehrs

Die Untersuchung erfolgte nach dem im Bezirk Mitte von Berlin für Parkraumuntersuchungen gängi-

gen Untersuchungs-Design1, um die Vergleichbarkeit der Ergebnisse mit anderen (Bewirtschaftungs-)

Gebieten zu gewährleisten. 

Zur Analyse des ruhenden Verkehrs wurde im April 2017 eine umfangreiche Parkraumerhebung 

durchgeführt. Im Hinblick auf die Fragestellung, ob die Voraussetzungen für die Einführung einer 

Parkraumbewirtschaftung gegeben sind, wurden die Daten der Parkraumerhebung hinsichtlich 

des Parkraumangebots, der Parkraumauslastung sowie der Anteile der Nutzergruppen (Bewohner, 

Beschäftigte bzw. Berufspendler, Besucher bzw. Kunden) untersucht. Die dabei verwendete Methodik 

und die Erhebungsergebnisse werden im Folgenden erläutert. 

1 Nachzulesen unter: BEZIRKSAMT MITTE: Aktives Zentrum und Sanierungsgebiet Müllerstraße, Verkehrs- und Freiraumkonzept Nebenstraßen: 
Aufgabenstellung und Leistungsberschreibung innerhalb der Aufforderung zur Angebotsabgabe (dort: Anlage 1) 



Parkraumuntersuchung 
für die Nebenstraßen des Brüsseler Kiezes  im Aktiven Zentrum und Sanierungsgebiet Müllerstraße

Analyse der bestehenden Parkraumsituation  |  3 

1.1 Vorgehensweise und Methodik der Parkraumerhebung

Zunächst sind das bestehende Stellplatzangebot bzw. die Anzahl der Parkplätze im öffentlichen 

Straßenraum und auf privaten Sammelanlagen gezählt worden. Anschließend wurden die Anzahl der 

parkenden Fahrzeuge sowie die Kennzeichen für ausgewählte Straßen in den folgenden Zeiträumen 

erfasst:

 Á Samstag, den 22.04.2017 zu den Zeiten 11:00 Uhr und 15:00 Uhr

 Á Sonntag, den 23.04.2017 zu den Zeiten 11:00 Uhr und 15:00 Uhr

 Á Dienstag, den 25.04.2017 zu den Zeiten11:00 Uhr, 15:00 Uhr, 21:00 Uhr und 

 Á Mittwoch, den 26.04.2017 um 02:00 Uhr

Die Erhebungen erfolgten dabei eine dreiviertel Stunde vor und nach den angegebenen Zeiten, 

z. B. von 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr (Zeitraum 11:00 Uhr). Während der gesamten Erhebung wurden 

zusätzlich Baustellen, Halteverbote, die Art der Fahrzeuge und regelwidrig abgestellte Fahrzeuge 

(»Schwarzparker«) aufgenommen. Die Straßen, die für eine Kennzeichenerfassung in Frage kommen, 

wurden im Vorfeld mit dem Bezirk Mitte abgestimmt; diese sind: 

 Á Müllerstraße, Genter Straße, Brüssler Straße, Luxemburger Straße, Lütticher Straße, 
Limburger Straße, Triftstraße, Burgsdorfstraße, Tegeler Straße, Sprengelstraße, 
Amrumer Straße, Föhrer Straße, Fehmarner Straße, Augustenburger Platz.

Ein wesentliches Merkmal dieser Straßen ist dabei, dass aufgrund der umliegenden Nutzungen ein 

höherer Anteil an »konkurrierenden« Nutzergruppen wie zum Beispiel Bewohner und Berufspendler 

besteht (oder vermutet wird). Die Abbildung 1-2 stellt die untersuchten Straßen und die Art der 

Erhebung im Untersuchungsgebiet dar. In der Anlage 1 ist die Darstellung in einem größeren Format 

mit allen Straßennamen abgebildet.
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Abbildung 1-2 Übersicht zu den Erhebungsarten im Untersuchungsgebiet

1.1 Parkraumangebot

Das Parkraumangebot im Untersuchungsgebiet setzt sich aus Parkplätzen im öffentlichen 

Straßenraum, öffentlich zugänglichen Parkplatzanlagen (Sammelanlagen) sowie aus privaten 

Stellplätzen und privaten Stellplatzanlagen zusammen.  

Für die Untersuchung spielt lediglich das Parkraumangebot im öffentlichen Straßenraum und auf den 

öffentlich zugänglichen Parkplatzanlagen ein Rolle, da nur diese Parkplätze für alle Nutzergruppen 

im gleichen Maße zugänglich sind. 

Das Parkraumangebot im öffentlichen Straßenraum beträgt rund  4.900  Parkplätze. Ein geringer 

Anteil (etwa 100 Stück bzw. < 2 %) dieser Parkplätze ist durch eine zeitliche Nutzungsdauer bzw. ein 

temporäres Halteverbot beschränkt. 

130 weitere Parkplätze befinden sich auf einer öffentlich zugänglichen Parkplatzanlage am 

Rathaus, die allerdings am Samstag durch Marktstände belegt und deshalb nicht für den ruhenden 

Verkehr nutzbar sind. 70 Stellplätze wurden zudem auf zwei privaten Stellplatzanlagen ermittelt. 

Das Parkraumangebot dieser privaten Stellplatzanlagen ist unter der Woche den Studenten und 

Angestellten der Beuth Hochschule vorbehalten. 
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W#hrend der Parkraumerhebung bestanden in folgenden Straûenabschnitten Baumaûnahmen, die 

das dortige Parkraumangebot reduzierten:

 �ƒ M$llerstraûe im Bereich des Rathausplatzes

 �ƒ Amrumer Straûe zwischen Seestraûe und Br$sseler Straûe

 �ƒ Zeppelinplatz zwischen Ostender Straûe und Limburger Straûe

 �ƒ Genter Straûe zwischen Limburger Straûe und Luxemburger Straûe

 �ƒ Wildenowstraûe zwischen Triftstraûe und Burgsdorfstraûe

 �ƒ Burgsdorfstraûe zwischen Wildenowstraûe und M$llerstraûe

 �ƒ F&hrer Straûe zwischen Buchstraûe und Fehmarner Straûe

 �ƒ Sparrstraûe zwischen Sprengelstraûe und Lynarstraûe

Durch die Baumaûnahmen sowie weitere vereinzelte Container standen zum Zeitraum der Erhebung 

rund 100*Parkpl#tze weniger im &ffentlichen Straûenraum zur Verf$gung. Insgesamt stehen f$r eine 

Bewirtschaftung rund 4.900 &ffentlich zug#ngliche Parkpl#tze zur Verf$gung. Unter der Woche kann 

dieses Angebot noch um die 130*Parkpl#tze der Sammelanlage am Rathaus erg#nzt werden. Die 

Abbildung in Anlage 2 verdeutlicht das Parkraumangebot gra=sch. 

Das Parkraumangebot im Planfall (bei Umsetzung aller empfohlener Maûnahmen des Verkehrs- 

und Freiraumkonzepts f$r die Nebenstraûen des Br$sseler Kiezes) unterscheidet sich um bis zu 265 

Parkpl#tze von dem des Bestands. Etwa 75 &ffentliche Parkpl#tze werden entlang der Limburger Straûe 

und am s$dlichen Zeppelinplatz entfallen. Weitere 80*Parkpl#tze werden an der Ernst-Friedrich-

Promenade (L$tticher Straûe) ihrer Funktion entwidmet und insgesamt bis zu 110*Parkpl#tze wer-

den durch die Quali=zierung der Knotenpunkte und Querungsstellen im gesamten Gebiet wegfallen. 

Insgesamt wird das Parkraumangebot somit auf bis zu 4.635*Parkpl#tze im &ffentlichen Raum redu-

ziert. 

1.2 Parkraumauslastung

Die Parkraumauslastung stellt das Verh#ltnis zwischen den verf$gbaren Parkst#nden bzw. Parkpl#tzen 

(Parkraumangebot) und den tats#chlich gez#hlten Fahrzeugen (Parkraumbelegung) dar. Nachfolgend 

wird die Parkraumauslastung im &ffentlichen Straûenraum und in den &ffentlich zug#nglichen 

Sammelanlagen zusammengefasst dargestellt und kurz erl#utert. Die Abbildung 1-3 stellt das 

Ergebnis in der "bersicht dar.
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Abbildung 1-3 Durchschnittliche Parkraumauslastung im Untersuchungsgebiet

Wie in der Abbildung zu erkennen ist, ergab die Untersuchung eine variierende Auslastung des 

Parkraums. Zum einen unterscheidet sich die Auslastung je nachdem, ob es sich um einen Werktag 

oder einen Tag am Wochenende handelt und zum anderen auch nach den Tageszeiten. Die Auslastung 

ist am Werktag mit durchschnittlich 84*+ am Abend und in der Nacht sowie mit mehr als 100*+ 

tags$ber h&her als am Wochenende. Am Wochenende liegt die Auslastung tags$ber bei rund 80*+. 

Die nachstehende Tabelle1-1 zeigt die Auslastung differenziert nach Quartieren bzw. »Kiezen«. Der 

Br$sseler Kiez umfasst den Bereich zwischen und inklusive der Seestraûe, M$llerstraûe, Luxemburger 

Straûe (bis zur Tegeler Straûe) und Limburger Straûe (bis hin zur Amrumer Straûe). 

Der Sprengelkiez wird von der M$llerstraûe, Lynarstraûe, dem Nordufer und der Torfstraûe sowie der 

Luxemburger Straûe (bis zur Tegeler Straûe) begrenzt.

Der Charit> Campus umfasst das Gebiet zwischen und inklusive der Seestraûe, Amrumer Straûe und 

Torfstraûe, dem Nordufer und der Sylter Straûe. 




